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Wrsrtxeint feden Nartxrnittag und ornntrtg Morgen.
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Der schlitzäugige Mock HimSüdseite Tumverem. Arch JoungDie bösen Slotmaschinen Eile hatte, sich, kaum daß er in diehöhe
gezogen war,- - auch schon wieder herab
zulassen. Die Zuschauer hatten kaum

Zeit,, sich an, den Anblick- - der wirklich
schonen Bilder zu erfreuen. .

'Nachdem.' das offizielle Programm
glorreich zu Ende geführt war, wurde
noch' bis Zn Ven'srühen Morgen hinein
fröhlich getanzt. , v.

Der Dämenverein hatte,' wie immer,

für. einen vorzüglichen Imbiß gesorgt.

M o r g e n G e n eralversamm
- r;;' lung.

Morgen ist Generalversammlung. Da
die Wahl der neuen Beamten aus der

Tagesordnung . steht, ,
so ist das Er

scheinen sämmtlicher Mitglieder drin
gend erwünscht. -

-- ....;
. Frl. Culmann erntete für ihren in

temperamentvoller Weise gehaltenen

Vortrag reichen Beifall, von welchem

jedoch der Dichter auch einen. Theil für
sich beanspruchen konnte. -

,

hierauf hielt Herr Henry Victor, der

erste Sprecher des Pereins, eine län
gere Ansprache, in welcher er einengn
tercssanten Rückblick auf . die Geschicht

der Turnhalle warf. Am JL2. Novem'
ber '1900 fand, die 'Einfügung .des

Schlußsteins. tn. 'das. Fundament drs!

nahezu vollendeten Bauwerks statt.
' K

Der Südseite TurMrein konnte k.
reits am 4.. Dezember 1900' .sein''8.

Stiftungsfest in dem neuen hallenGel
bäude feiern; die ossizielle. Einweihung
erfolgte erst nach gänzlicher Fert!gs!ei.

lung des Baues am 20. Januar v.J.'
In diesem Sommer wurde die Garten
Anlage vollendet,, welche, sich in würdi.

ger Weise , dem HallenGebäude ii

Wird unfreivillig die Reise nach
dem Reiche der Mitte" an

treten üsfen.

In Sachen des Chinesen Mock Him,
zu dessen Gunsten im. Bundesgericht ein
HabeaS Corpus. Verfahren eingeleitet
war, hat Bundesrichter Baker heute ent
schieden, daß derselbe wieder nach

China zurücktransportirt werden muß,
weil derselbe hier eingeschmuggelt wurde
und demgemäß, keine Berechtigung hat.
sich in diesem .

Lande, aufzuhalten. Er
wird Bcgleitnng, eines HilfsBun
desmarschalls.nach ,San Francisco die

Reise antreten müssen und wird von
dort nach seinem Heimathsland und

zwar auf Koste von Onkel Sam expe

dirt werden
.hu mm '

Ein Rabenvater

Wegen Mißachtung eines richten
lichen Befehls in's Gefängniß

gesandt.

Richter Carter sandte John S.
Cunningham in's Gefängniß, weil der
selbe seinem Befehl, für seine drei
Kinder zu scrgen, nicht nachgekommen

ist. Als seine Frau ein Scheidung
von ihm erlangte, wurde ihm befohlen,
eine ' bestimmte " Summe wöchentlich

für den Unterhalt seiner Kinder
zu zahlen. Nachdem er einige Stunden
in der städtischen Bastille zugebracht

hatte) erschienen Freunde von ihm auf
der Bildftäche, hinterlegten im Gericht
einen Geldbetrag, worauf er aus der

hast.entlassen wurde. . , ,

in wm

Der Storch blieb aus

Wie Jona ihren Oliver be- -

mogelte. ' , '

Oliver Westfahl wünscht von seiner
Gattin Jona, .geschieden zu--

, werden.
weil dieselbe ihn angeblich unter falschen
Vorspiegelungen - zur Ehe ' mit ihm
zwang. Im Juni vorigen Jahres soll
hre Mutter ihm mitgetheilt haben, daß
hre Tochter gegen ihn, falls er sie nicht

sofort heirathete, eine Vaterschaftsklage
einreichen werde.

Dieselbe fühle sich Mutter und er sei
der Vater deS zu erwartenden Kindes.
Am 11. Juni fand die Hochzeit statt
,ind innerhalb der nächsten Tage fand
der junge Ehemann aus, daß seine Frau
keinen Mutterfreuden-- ' entgegensieht.
und daß ihm etwas vorgeschwindelt wor
den , war. Das iunae Ebevaar lebte

nur etwa acht Tage zusammen, dann
trennte es sich. Kinder sind der Ehe

nicht entsprossen.

Unabhängiger Tumverein.

Der Damenverein des Unabhängigen
Turnvereins veranstaltete gestern Nach
mittag eine EuchrePartie,"sür welche

die Vorbereitungen von Frau August
WSrner in umsichtiger Weife getroffen
worden waren.

Als Siegerinnen aus dem fröhlich

verlausenen Tournier gingen folgende

EuchreGrößen hervor : '

I. Preis Frl. Bettha Keller.
2. Frau George Killinger.
3 . r Frau Joseph Miller.
4. Frl. Carrie Mack. ' '

5. Frau Zlva Dicks.
e. .Frau A.'Minter.

Der Neine Stadtherold.
Frau Bar b a r a K le p f e r ist

gestern im Alter von 77. Jahren auf
ihrer Farm nahe Oaklandon, auf. wel

cher sie fünfzig Jahre ihres Lebens, zu

gebracht hat, gestorben. Das Leichen

begängnig findet, am Mittwoch Vor
mittag um zehn Uhr von der Farm aus
statt. Um 11 Uhr erfolgt die Bei
setzung der Leiche auf dem .Home"
Kirchhof.

Die beste 5 Cent Cigarre In der
Stadt: MuSo' Lonatellow.

Theo. Hanfe's neue Halle, 776
773 Jndiäna Ave., die schönste für
Club, und Vereinsseste. . Bests Ge
tränke, Home Vrew, Cigarre, ete.

Das Jahresfeft verlief in glänzen
der Weise. .

Der Südslite Turnvcicin veranstal
tete gestern Abend in der von Meister

Trümper und seinen Söhnen in ge.

schmackvollster Weise dekorirten' Halle

sein erstes Jahresfest der Einweihnng

derselben. )tx Besuch war ein solch

zahlreicher, "daß der weite, geräumige

Saal nicht Sitzplätze genug für die

Erschienenen bot.
Nachdem die Ouvertüre verklungen

war, trat Frl. Lo'uise Culmann vor das

Publikum und trug folgenden vom

Turndichter E. . A. Zündt, verfaßten

Prolog vor:

Für's Allgemeine streben.
Das thut vor Allem .

Was Allen nützet, fördern,
Ist Allen ein Gebot ;

Denn das, was Allen frommet.
Das frommt auch dir und mir ;

So wird der Dank von Allen

Auch Jedem nach Gebühr.
' ;

Uns Deutschen hier zu Lande

Sei das an's Herz gelegt ;

Wir müssen fest vereinigt

Wie ein Mann unentwegt

Das Edelste erstreben.
Das alle Wels mag seh'n, : .

Wie allen Widersachern

Zum Trotze fest wir steh'n.
'

UmIlles mußten kämpfen

Und ringen wir gar schwer ; "
Doch aus Millionen Tropfen
Bestehet auch dos Meer --

Wir dürfen nie ermüden'.
Das jeder neue Tag '

Uns einen weitern Baumeln
Zum Ganzewfügrumag

Von unsern Idealen '

Trenn.' uns kein..1lnversZand !

Das, w'aS als chjn und' gut wir.
Was wir als wahr erkannt.

Das brech' uns durch den'Urwald
Dummdreisten Dünkels Bahn,
Uns, die das Dunkel lichten,
Bekämpsend'jeden Wahn.

V;

So sah'n wir stolz erstehen

Für Körper und für Geist
Die Schule, die als Vorbild
Die rechten Pfade weist :

Sendboten will sie bilden.
Den Saamen auszustreu'n.
Draus jene Früchte keimen.

Die Allen zum .
Gede'ih'a.

O deutsches Herz, du reiches,
O deutsches Herz,,eS schlägt ,

Wie dcins so warm kein andres,
Wie'deins kein andres hegt

Solch einen Schatz der Liebe,
Von Eigennutz so Frei !

Nichts soll dich dir entfremden.
Bleib dir stets selbst getreu !

, Zum Streit im hellen Lichte

Beschreitest du cen Pfad
Den wachsende Erkenntniß
Zum Heil der Welt betrat.
Wo freudig, jungendmuthig
Man Leib und Seele stählt.
Wo man von allem Guten

- Das Beste nur erwählt..

O wirkt für diese Schule

Im liebenden Verein !

Ein Jeder bring' sein Schärflein
'

Und sei eS noch so klein ;

Es birgt in sich den Segen '

Der deutschen Männlichkeit ;

Gerüstet stehen Lehre? . . '

Und Schüler da zum Streit. - -

Dank sei den edlen Freunden,
Die reich dies Haus bedacht,

Die eS für unZ. erschlossen
Und eö zu dem gemacht,

Was deutschen StrebenZ würdig.
Als schönster Lohn ersreut

Sie das, roaZ hier zum Besten
Des J'gendflors gedeiht.

So wirket unverdrossen

Mit täglich neuem Muth,
,' Ihr Alten und ihr Jungen !

Es strömt ja edles Blut
Durch eure deutschen herzen.
Erprobt es täglich neu.
Wie frisch, wie froh ihr wirket,

Wie frei, euch selbst getreu !

Als Zollkollektor für diese
Distrikt wiederernannt. '

Washing ton'D. C., 13. Jan.
Prösident Roosevelt sandte heute, an
den Senat die Nomination von Archi.
bald A. Young als Zollbeamter, in
Indianapolis. ,

Sprengten den Schrank- -

Und erbeuteten 8400 in Baax
und Briefmarken.

Gree'nfield, Ind.,' 13. K-n-.

Heute wurde der Postamt Geldschrank
in Shirley, 13 Meilen von hier, 'ge
sprengt und Geld, sowie Briefmarken
im Werthe von tz400 erbeutet. Von
den Thätern hat man keine Spur.

Beging 520 Morde
,

Und 3000 Räuberstückchen in 30
Jahren.

Bukarest,' 13. Ean. Die Polizei
sing den berühmten Briganten, Luke

Babeanu, der in den letzten 30 Jahren
nicht weniger als 520 Morde und 3000
Räubereien begangen hat.

. . :

Ein jugendlicher Bruder--,
Mörder.

Der vierjährige Joseph Schneide
mann von seinem Bruder

schwer verwundet.

Während Frau.David Schneidemann
in der Küche ihrer Wohnung, 509 Divi

.

sion Str., mit häuslichen Arbeiten, be

schästigt war, spielten ihre beiden Kin'
der. der neunjährige Harry und der
vierjährige Joseph in dem benachbarten
Zimmer. ;

'
. -

.. .

Auf irgend' eine Weife gelangte.
Harry , in . den Besitz . eines Revolvers.
Er schoß denselben , ab' und die Kugel
drang seinem Bruder direkt in den Kops. -

Der klei'neKnabe' siel 'lautschreiend zu
Boden und alie Mutter herbeigeeilt
kam,' fand sie .denselben in einer Blut
läche liegend "vor. ' '

: ."'
Es wurde sofort nach einem Arzt ge

sandt. Dessen Untersuchung
'

ergab.
daß daö Kind schwerlich gerettet werden'
kann.' i

Rath für öffentliche Werke.

Die Strakenbahn-Gesellscha- ft laszt
von sich hörend

Die Suaßenbahn Gesellschaft hat
heute durch ihren Superintendenten
Tom LewiS dem Rath für öffentliche
Werke mittheilen lassen, daß die Cars
an der Ost 10. Str. Bahnlinie .in Zu
kunft während der Geschäftsstunden am
Morgen und Abend in Zwischenräumen
von sieben Minuten, während der übri
gen Zeit in solchen von acht Minuten
laufen werden. Herr Lewss theilte
ferner mit, daß auf allen Linien Ver
besserunge.t eintreten ' sollen. Nun,
Die Botschaft hören wir wohl, aLein

uns fehlt der Glaube".

Ueber die Jnterurban An
g ele genheit'

wird am nächsten Doknerstag auf's
Neue vor dem Rath verhandelt werde.
Derselbe hat die Vertreter, der verschie
denen Vorstadt.Bahngesellschasten, so

wie den Präsidenten der Straßenbahn
Gesellschaft aufgefordert, mit ihm zu
sammen eine Konferenz abzuhalten. Es
soll womöglich ' eine Einigung erzielt
werden.

Die .Marion County Hot
Water Heating Co."

-- wünscht einen
Freibrief.

Die .Marion County Hot Water
Heating Co suchte heute um einen
Freibrief nach. Sie beabsichtigt zunächst in
dem einen MeilenSquare etwa hundert
Gebäude mit Wasserheizung zu ver
sorgen. ,,

Wm. G. Weih'. "Lemper
?aratus" Sample Room, 12 Süd
Meridian Str. Feinste Getränke, best:

's,arren, geschmackvoller Lunch.

-- Bringe den Mar'chall Frank

Hieldö von VroaÄ Nipple
in Trubel.

Der .Gemeinderath von

'Broad Ripple hat von seinem Mai

schall Iran! Shields die Resignation

verlangt und auch erhalten. Der Rath

hatte ausgefunden, dag in verschiede

nen Wirthschaftslokalen der flußum.

rauschten Ortschaft die Slotmaschinen

Nieder "in floribus" waren und er

, hatte den Marschall Vorwürfe gemacht.

. weil dieser nicht für Entfernung dersel

.ben gesorgt hatte.
Shields aber Härte rundheraus,

daß er hätte nichts ausrichten können,

.da die Wirthe ihm erklärt hätten,, daß

-- Hcrr Brady, Mitglied des Gemeinde

iraths, ihnen die Erlaubniß "gegeben

, hätte, die Slotmaschinen beizubehalten.

Dorfschulze Brady hatte diese Angabe
. als eine infame Lüge bezeichnet. Der
Nachfolger Shield's, welcher jedenfalls

ein temperenzlich angehauchtes Jndwl
.dium sein wird, wird in den nächsten

Tagen ernannt wcrdew.

Jährlicher Maskenball

DeS Unabhängigen Turnvereins.

Der jährliche Maskenball des Unab

hängigen Turnvereins wird am 3. Je
lbruar abgehalten werden. DaZ Unter

lialtunoi . Komite bat aettern eine

Sitzung abgehalten, um die'nothwendi
. gen Vorbereitunzsarbeiten zu besprechen.

Dieselben werden sofort und in ene?

.gischer Weise in Angriff genommen, um

den geplanten Maskenball zum Glanz
-- v'nkte der Saison tu aestalten. Nur

T u

Mitgliedern und deren Familien wird zu

Ralle der Zutritt aestattet. Der

Tanzsaal wird bis Mitternacht nur mas

tirten Personen überlassen. '

Verband Deutscher Vereine.

-- Heute Abend Versammlung der
Telegaten.

Der Verband Deutscher Vereine hält
?hzute Abend in d?r Männerchor Halle
eine Versammlung ab. Die an den

Kongreß einzuschickenden Boeren-Sy- m

pathieLiften müssen bis heute Abend in

Händen des Verbandes sein.
Es wird gewünscht, daß die Delega

-- ten vollzählig erscheinen.
Hl

Tomen Sektion deö Socialen
Turnvereins.

Die gestern veranstaltete Geburts

tazsfeier für diejenigen Mitglieder des

Vereins, welche im Monat Januar das

'Licht der Welt erblickten, nahm einen

sehr vergnügten' fröhlichen Verlauf.
'Aus nachstehende Geburtstagskinder
.wurden launige Toaste ausgebracht:
.Frau Irin, Frau Langbein, Frau
'Becherer, Frau Heider, Frl. Jacob!
imb Frl. Janke.

Lokal'Politisches.

Am Mittwoch Nachmittag wird im

:Kriialge?ichtö.Saale die 7. Distrikts.
'.Konvention der Republikaner, behufZ

Erwählung des Distrikts-Vorfitzer- S ab-gehal- ten

werden. Die Wahl wird ohne

'Zmeisel aus Flohd A. Woods fallen.

; ..Crhstal Palaee."
Eine der attraktiv eingerichteten

Wirthschaften in hiesiger Stadt ist der
in No. 44 West Washington 5u. be-

legen Crysial Palace." dessen Be.
siZer Herr Harr? A. Walker ist. In
Äieser Wirthschast findet der durstige
Besucher alles, was nur sein Herz wün

Ichen kann, die .feinsten kühlenden Ge
tränke, den besten Gerstensaft, impor
tirte und einheimische Weine, die fein
sten Cigarren u. s. Herr Walker

führt auch die Wirthschaft in No. 125

Oft Court Str. Auch darf nicht über.
sehen werden, daß hinter dem ,.CrystaI
Palace," No.' 44 West Washington
Str., sich ein wohleinrichtetes Cafe be

findet. Herr Walker ist hier aus das
vortheilhafteste bekannt und ladet seine

zahlreichen Freunde zu einem Besuche

höflichst ein, Sie der denkbar aufmerk

samsten Bidienunz versichernd.

' '
, ,,

V Gut Blatt.

An dem gestern Nachmittag von der

SkatSektion des Deu'.schen Hauses
veranstalteten Preis Tournier nahmen
zahlreiche Wenzel'Ritter theil. Als

Sieger auS dem Kampfe gingen fol

gende Herren hervor :

1. Preis Henry Kothe, 15 Spiele
gewonnen.

.2. Preis B. F. Myers, 412 Punkte.
r 3. Preis Fred. Bachmann, gegen

Eckstein 5.
- 4. Preis Julius Keller, 14 Spiele

gewonnen. .
- ö. Preis Albert Goepper, 451

Punkte. .

S. Preis W. C... Söhne, höchstes

Spiel 108 Punkte.
- Preis Hermann Eisele,. höchstes

Tournee S?euz gegen 4. --

Trostpreis M. Suhn. . ,

N e u e R e V e l n w t r d e n f ü r i e

T ö u r n i e r e au f g e st e dl t

w e rve n. -
.

.Zs ist als sicher anzunehmen, daß in

der im Mai in Detroit stattsindenden
Jahresversammlung öeS Nord Amerik.

Skat'BundeS neue .Regeln für die

Preis Tourniere aufgestellt werden.'

Hauptsächlich sollen die Spieler berück

fichtigt.. werden, welche die meisten

Spiele gewinnen, vor Allem .aber soll

auch der Spieler ein hervorragender
Preisgewinner. sein, welcher sein Spiel
gegen die größte Anzahl Matadoren ge

winnt. Nach den jetzt bestehenden Re

geln kann ein blinde Glück einem

Spieler, der vielleicht zu denen gehört.
von welchen es heißt sie spielen schon

zwanzig Jahre und lernen thun sie's
nie" zu einem Preis verhelfen. Daß
die neuen Regeln angenommen werden.
kann keinem Zweifel unterliegen.

Staat O h io, Toledo, I

Luc äs County,sz. (

Frank I. C h e n e y beschwört,

daß er der älteste Partner der Firma F.
I. Cheney & Co . ist, welche Ge
schäfte in der Stadt Toledo, in oben
genanntem County und Staat, thut.
und daß besagte Flrma oit Summe von

einhundert Dollars für jeden
Fall von Katarrh bezahlen wird, der
durch den . Gebrauch von Hall's
Katarrh Kur nicht geheilt werden
kann.

- Frank I. Cheney.
, Beschworen vor mir und

Siegel - unterschrieben in mei
k ner Gegenwart am 6.

September A. D. 86.
A.WGleason, öffentlicher No

tar.
yau's tkatarry ? ur wtro rkner- -

lich genommen und .wirkt direkt auf das
Blut und die" schleimigen' Oberfläche
des Systems. '

Last Euch Zeugnisse frei
zuschicken. - -- "

F. I. Ch e n e y & 6 o., Toledo, O.
Verlauft vöit allen ?lpotVeletn,

75 Cents. :
,

'

HM'Fam'ilien.Pillen sind die besten.

' Der neue Penfions'Agent.

Albert O. Marsh von Winchester,

der neue Penfionß.Agent. für den In
dianapolis Distrikt, hat heute sein Amt

angetreten. ,Er ist 60 Jahre alt, hat
den Bürgerkrieg mit Ehren durchge

macht' und ist - seit dreißig Jahren als
Anwalt in.Winchester ansässige ' Wah

:
renb.

der
.

letzten- Jahre war
-

er Kreis
Nandalvb Kannte Gr isi

Vy V V V M wwww-- wy V jl

Mitglied der. .Odd Fellom,- - der

.Pythias Ritter" und der EU" Logen

Beste matte CabinetS $1 D,. Nu
enige Tage. Bennetts, 38 E.Wash

schließt. Die erste Festlichkeit fand um

7. Juli v. I. statt und der Garten
wurde von da ab, namentlich an Sonn
agen während der Sommermonate von

den Familien der Mitglieder- - gut be

ucht. . . .

Nach einem kurzen Ueberblick über die

günstige finanzielle Lage der Hallen.
Bau.Gesellschaft sprach Herr Victor im

Namen des Direktoriums allen Mit.
gliedern, welche das für die Bewohner
der Südseite große' Unternehmen opser'

willig fordern halfen, herzlichen Dank .

aus und verband damit die Bitte an
alle diejenigen Freunde, welche noch

nicht Mitglieder der Gesellschaft sind.
derselben beitreten zu wollen. '

.Ferner dankte der Redner den Herren
von dem Doppelquartett des Jndianä
polis Männerchor, welche den' Abend

mit einigen Vortrügen verschönten so

wie der deutschen Presse, Tribüne" und

Telegraph", die beide bei allen Gele

genbeiten die Unternehmungen der Ge

sellschaft in ihren Spalten, in freund

licher Weise befürwortet .haben; er bitte
um die gleiche Gunst sür die Zukunft,' ,

J

Der zweite Sprecher des Turnzer
eins, Herr Hermann Mitschrich, Erachte

hierauf im Namen der Mitglieder Herrn
Victor anläßlich, seinc'sam .Samstag
gefeierten Geburtstages herzlich Glück

wünsche dar und Frau Elisabeth Klink

überreichte dem Geburtstagkind im Na
men des Damcnvereins mit einer lau
nigen Ansprache ein - prachtvolles, aus

Rosen und Nelken gebildetes Bouquet.
Die Durchführung des reichhaltigen

Programms ließ absolut nichts zu wün

schen übrig. Als Pianistinnen ernteten

Frl. Gretchen Geiger, welche troß' ibrer

Jugend den Besuchern der Festlichkeiten

des Südseite Turnvereins - schön - in
Folge ihrer musikalischen Leistungen eine

liebe alte Bekannte ist und Frl. ,Ella
Meßmer reichen Beisall; als Sängerin
nen brillirten einmal wieder FrlBessie
und Frl. Elisabeth Henninger. ;

Ein echt künstlerischen Genuß bot das
Doppelquartett des Indianapolis Man
nerchor, welches die Lieder .Wald
morgen", Liebchen wach auf". 'De3
Königs Töchterlein- - und .Wie die wilde

Rose im Wald" . zum Vortrag brachte.
Die wackeren Sänger wurden für ihre

Leistungen mit Beifall überschütter:

.. Das .Doppelquartett, setztesich aus
folgenden Herren zusammen : Henry
Röbke, 23. Wagner, Louis Schässer,

As.Ziegler. Fred. Mack, Frd. Bi
ninger, George, Schmidt, unhJ.acob
Mayer. . . . - ")

Die Aktivendes Turnvereinssowohl
die erste als auch die zweite Riege, zeig

ten gestern , einmal, wieder,' vaff' vor?

zügliches . sie am Barren, ' sowohl, 'als
auch ain.Reck sejsten

,
können;' vele. von

ihnen : können es . 'mit professionellen

Gnaztilern aufnehmen. ; ;

Aber der unermüdliche ,TTc.rnlehrer,

Herr Curt. ToS,. welcher zu' größten

Theil dieses interessante Programm
aufgestellt hatte, hatte sür die Besucher

noch etwas ganz . besonderes, in etto.
mit welchem er sich die . Gunst., derselben
im Fluge gewann, nämlich die -- vier
. -- rviri cuirv , ii - .iviuimiwz üii

.l i3 i,U(ucin cijcu. iTicüciiUu, -- r-

gang und Will. Lezso geüellt wurden.
Alle - Bilder, namentlich das lchte,

' -

.Des Sänger's Lob dem Sieger", ge

sielen allgemein, nur Schade war es

'daß der Vorhang eine solch feerhafte


